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Eine Publikation der

Alphütte soll modernisiert werden
DieKorporation Alpnach beantragt einen Projektierungskredit für denNeubau der Alphütte Ämsigen.

Robert Hess

HunderttausendeausallerWelt
sehenundfotografierendieHüt-
te, denStall unddenHolzschopf
der AlpÄmsigen auf ihrer Fahrt
mit der Zahnradbahn Alpnach-
stad–PilatusKulm.Diesegrosse
Aufmerksamkeit verdankt die
Alp Ämsigen ihrer Lage unmit-
telbar bei der gleichnamigen
Kreuzungsstation der steilsten
Zahnradbahn derWelt.

Als Fotosujet der Pilatus-
bahn-Gäste würde die auf
1359 MeterüberMeer gelegene
Alphütte wohl noch viele Jahre
genügen. Die Korporation Alp-
nach als Eigentümerin der Alp-
hütte räumt ihr denn auch
«einen hohen repräsentativen
Charakter ein», schreibt sie in
der Botschaft an die Korpora-
tionsbürger vor der Urnen-Ab-
stimmung vom 23. Juni für die
Projektierung eines Neubaus.
Der «ländlichen Idylle in Ämsi-
gen», so heisst es weiter, stän-
den aber unzeitgemässeWohn-
und Arbeitsverhältnisse für die
Älpler gegenüber. «Heute wird
im gleichen Raum gekäst, ge-
kocht und gewohnt.» Auch die
sanitären Anlagen genügten
nicht mehr und der Käsekeller
sei unpraktisch.

ProduktiondesAlpkäses
beibehalten
«DieAlpung vonMilchvieh und
die Verarbeitung der Milch zu
hochwertigem Alpkäse sind im
Interesse der Landwirtschaft,
der Korporation, des Tourismus
sowiederKonsumentenundsol-
lendeshalbzukunftsfähigentwi-
ckelt werden», hatte Korpora-
tionspräsident Walter Hug be-
reits 2016 an einer
Infoveranstaltung zur Zukunft
derKorporationsalpenbetont. In
diesem Sinn soll in Ämsigen
auchkünftigAlpkäseproduziert
werden. Die Realisierung des
VorhabenserfordertaberdieEr-
neuerung der Infrastruktur für
das Wohnen und Käsen auf der
Alp Ämsigen, schreibt der Kor-
porationsrat in seinerBotschaft.
Insbesondere müssten die

Wohn- und Produktionsräume
konsequent getrenntwerden.

Imvergangenen Jahrhatder
Korporationsrat drei Architek-
turbüros eingeladen, aufgrund
eines Studienauftrags mit ent-
sprechendenVorgabeneinWett-
bewerbsprojekt einzureichen.
Dabei sei ein «ausgewogenes
Kosten-/Nutzenverhältnis» zu
berücksichtigen. Ende Septem-
ber 2019wurdedieEingabeder
Seiler Linhart Architekten, Sar-
nen/Luzern, als Siegerprojekt
erkoren. Dieses Büro hatte be-
reits den neuen Forstwerkhof
der Korporation projektiert.

Am23. JunihabendieKorpo-
rationsbürger an der Urne über
einen Kredit von 60000 Fran-
ken für die Projektierung des
Neubaus der Alphütte Ämsigen
zu entscheiden. Voraussichtlich

imMai 2021würde der Projekt-
kredit vorgelegt. Bei einem Ja
der Korporationsversammlung
könnte der Neubau im Sommer
2022 erstellt werden.

Das Siegerprojekt plant
einenNeubauderAlphütte, und
zwar praktisch am gleichen
Standort des bestehenden Ge-
bäudes. Der zweigeschossige
Neubausieht einen«Sockel»als
Produktionsteil sowie ein
Haupt-Wohngeschoss vor. Das
neue Gebäude soll ein relativ
steiles Zeltdachmit auskragen-
dem Vordach auf allen Seiten
enthalten. Erhalten bleiben soll
der bestehende Holzschopf et-
wasabseitsderAlphütte.Erwird
mit einemWCergänzt. Künftig
soll dasGebäudealsLager,Ver-
kaufsstelle sowie als Besenbeiz
genutzt werden.

Visualisierung der neuen Alphütte Ämsigen (Bildmitte) mit dem bestehenden Stall (rechts) der Kreuzungsstation Ämsigen der Zahnradbahn
Alpnachstad-Pilatus Kulm. Visualisierung: PD

950 000-Franken-Kredit
für die Chretzenalpen
Kredit Die rund800Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger der
Korporation Alpnach haben am
23. Juniübereinzweites«Alpge-
schäft»zuentscheiden.DerKor-
porationsrat beantragt einen
Kredit von950000Franken für
das Strukturverbesserungspro-
jekt «Verstromung der vier
Chretzenalpen»sowiedenNeu-
bau einer Transformatorensta-
tion. Die vier Alpen unterhalb
desMatthornswerdenwährend
rund120Sömmerungstagenmit
74Kühensowie Jungviehbestos-
sen.DieMilchwird in derKäse-

rei bei der vorderen unteren
ChretzenzuAlpkäseverarbeitet.

HeutewirdderStromfürdie
Käserei und die Alpbetriebemit
Stromaggregaten hergestellt,
wofür jährlich rund 4500 Liter
Dieselöl benötigtwerden.Nicht
wirtschaftlich wäre die Strom-
versorgung mittels Fotovoltaik-
anlagen, schreibt der Korpora-
tionsrat. Die Anlagen würden
nurwährendvierbis fünfMona-
ten jährlichgenutztundesbeste-
hekeineMöglichkeit,überschüs-
sigen Strom in ein bestehendes
Netz einzuspeisen. (rh)

Standort Promotion Obwalden
erneuert den Vorstand
MitHans-RuediDurrer undAndres Liethawurden an der
Generalversammlung zwei Vorstandsmitglieder gewählt.

Versammlung Der Präsident
von Standort Promotion inOb-
walden, Andreas Amschwand,
konnte imGeschäftsbericht auf
ein erfolgreichesGeschäftsjahr
2019 zurückblicken. Die Ziel-
vereinbarung mit dem Regie-
rungsratkonnteklarübertroffen
werdenunddieerzieltenGrenz-
steuererträgebewegtensichauf
hohem Niveau wie im Vorjahr.
So konnte die Standort Promo-
tion inObwaldenAnsiedlungen
mit neuen Steuererträgen von
insgesamt1,8 MillionenFranken
begleiten. In den vergangenen
zehn Jahren konnte durch diese
Ansiedlungen ein Steuerertrag
von über 41 Millionen Franken
fürdenKantonunddieGemein-

den erzielt werden. Laut Verein
schloss dieRechnung 2019aus-
geglichenab.Bei leichtgestiege-
nem Ertrag von 894250 Fran-
ken und Ausgaben von 902449
Franken sowie einem ausseror-
dentlichen Ertrag von 10000
Franken resultierte ein Gewinn
von 1801 Franken.

Der Vorstand wurde für ein
weiteres Jahr im Amt bestätigt.
Mit Hans-Ruedi Durrer, Stell-
vertretender Direktor der Ob-
waldner Kantonalbank, sowie
Andres Lietha, Direktor Engel-
berg-Titlis Tourismus AG, wur-
den zwei neue Mitglieder ins
Gremium gewählt. Sie ersetzen
die zurückgetretenenBeaSidler
und Fréderic Füssenich. (pz)

Schülerin wird bei
Unfall verletzt
Stansstad Bei einer Kollision
mit einemPersonenwagenwur-
de ein Kind verletzt. Der Unfall
ereignete sich am Freitagnach-
mittag zwischen 13 und
13.30 UhraufderKirchmatte in
Stansstad, wie aus einerMittei-
lungderKantonspolizeiNidwal-
den hervorgeht. Die Lenkerin
eines Personenwagens fuhr in
Richtung Bürgenstockstrasse.
Dabei kollidierte sie imBereich
desFussgängerstreifensmit der
von rechts kommenden 11-jäh-
rigen Schülerin.

Das Mädchen wurde dabei
verletzt undmusste in einer ört-
lichen Arztpraxis medizinisch
behandeltwerden.DieKantons-
polizeiNidwaldensuchtZeugen
undbittetPersonen,welcheden
Unfallhergang beobachtet ha-
ben, sich unter Telefon
0416184466 zumelden. (pz)
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